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Themen der Präsentation

1. Das Historische Archiv der Ungarischen 
Staatssicherheitdiensten

2. Das aktuelle Informationssystem des Archives

3. Der 7-Jahres-Plan

4. … und kam die COVID-Pandemie - die alles ein wenig 
veränderte 



Das Archiv
Das Historische Archiv der Ungarischen Staatssicherheitsdienste (kurz Historisches Archiv) wurde als 
Rechtsnachfolger des 1997 gegründeten Geschichtsbüros gemäß dem am 1. April 2003 in Kraft 
getretenen Gesetz III von 2003 gegründet.

Aktivitäten des Archivs:

• Informationskompensation

Ermöglicht den betroffenen Personen die Ausübung ihres Rechts, unter den gesetzlich festgelegten 
Bedingungen auf ihre personenbezogenen Daten zuzugreifen. Das heißt, die Personen in den 
Aufzeichnungen mit Informationen aus Aufzeichnungen versorgen, die von ehemaligen staatlichen 
Sicherheitsbehörden über sie erstellt wurden;

• Ermöglichen die Forschungsaktivitäten in dem verwalteten Archivgut

• Führt archivarische und historische Forshungen durch, veröffentlicht die Forschungsergebnisse 
und beteiligt sich an der Veröffentlichung der von ihr aufbewahrten Dokumente im Rahmen der 
wissenschaftlichen Arbeitsteilung;

• Die Institution ist das im Archivgesetz genannte staatliche Facharchiv, ein unabhängiges 
Haushaltsorgan mit uneingeschränkter Verwaltungsbefugnis in Bezug auf seinen rechtlichen Status 
und ein unabhängiger Titel innerhalb des Haushaltskapitels des Parlaments. Sein Betrieb wird vom 
Sprecher der Nationalversammlung überwacht.

• Das Archiv bewaht und verwaltet die Dokumenten der ehemaligen gesetzlich festgelegten 
staatlichen Sicherheitsbehörden, die zwischen dem 21. Dezember 1944 und dem 14. Februar 1990 
erstellt wurden, sowie die Aufzeichnungen der Ausschüsse, die bestimmte wichtige und öffentliche 
Vertrauens- und Meinungsbildungspositionen kontrollieren. 



Das Archiv – (wider)geöffnetes Archiv

• Die 2003 III. Das Gesetz legt detailliert fest, welche Dokumente von Institutionen und Einrichtungen für den
Zeitraum zwischen 1944 und 1989 in die Archive aufgenommen werden.

• Gemäß "Gesetz XCIV von 2017 zur Änderung des Gesetzes III von 2003 über die Erforschung der
Geheimdienstaktivitäten des früheren Systems und die Einrichtung des historischen Archivs der staatlichen
Sicherheitsdienste und bestimmter damit zusammenhängender Gesetze":
7. § (1): „… Das Archiv ist berechtigt, die Dokumente der nationalen Sicherheitsdienste zu erhalten und
zu verwalten. …”

Das Archiv kann weiterhin kontinuierlich Unterlagen von 
Sicherheitsdienste übernehmen



Der Archivbestand

4,5 km Dokumente, Operationsdokumente, Register…;

7,2 Millionen Mikrofilmaufnahmen;

Mikrofilmkassetten, Metallrollen (aus Dokument), Magnetbänder, DVDs , Videokassetten, 16-
mm-Filmspulen, Rollenbänder, Kassetten, Schallplatten, Objektträger (positiv), Filmrahmen,
Filmblätter



Digitaler Dateninhalt (bis jetzt)

• 240.000 Verzeichnungseinheiten
– unit of description (Fond, 
Bestand, … , Serie, Akten…)

• 980.000 Personendatensatz;

• 4.850.000 Digitalisierte Seiten
(50.000 Digitalisierte Akten)

• 3.300.000 OCR verarbeitete
Dokumentenseiten

• 8.600 digitalisierte
Fotodokumente

40 TB digitaler Dateninhalt

~ <10 % des Gesamtbestands



Das Archivinformationssystem 

• Seit 2000 kontinuierlich weiterentwickelt
• Das OAIS-Modell war im Archivbereich noch nicht weit verbreitet
• Sehr detaillierte Metadaten zu Verzeichnungseinheiten, Personen, 

Dokumenten, usw.
• Vollständige Dokumentation der Dateivorbereitung und des 

Kundendienstes
• Prozesse innerhalb des Archives
• Kommunikation mit Kunden (Bürger) und Forschern

• Alle Aktivitäten werden protokolliert (sogar Suchen, Anzeigen von 
Datensätzen,…)

• Alle früheren Versionen von Dateneinträgen bleiben erhalten
• Sehr detaillierte Zugangskontrolle für Daten und Funktionen



Das Archivinformationssystem 

• Internes
Informations-
system (seit
2000)

• Externes
Forschungsmodul
(seit 2006)

Es besteht keine 
galvanische 
Verbindung 
zwischen dem 
internen und dem 
externen System



Metadaten der Verzeichnungseinheiten

• Traditionelle Metadaten zur Beschreibung von 
Archivmaterial auf Datei- oder Dokumentenebene

• + Identifizierte Personen werden mit dem 
genauen Ort (Seitenzahl) des Ereignisses mit dem 
Dokument verknüpft.

• Anzahl der Verbindungen manchmal 6-8000

• + Digitalisierte Bilddateien und Text, die von OCR 
aus digitalisierten Dokumenten / Bildern erhalten 
wurden

• + Informationen zu bestimmten Teilen des 
Dokuments

• + digitalisierte Fotos und andere Dokumente 



Metadaten für Personenbeschreibungen

• Traditionelle Metadaten zur Beschreibung einer 
Person

• + mehr Ort und Geburtsdatum und Orte

• + mehr Adressen

• + CV-s

• + Information zur Beobachtung und 
„Zusammenarbeit” mit den Siherheitsdiensten
(Typ, Datum, Orte, Codename)

• + Bildung mit Daten und Institutionen

• + Berufe mit Daten, Orten und Institutionen

• + Rang (in der Polizei)

• + Fotos 



OCR-Verarbeitung

• Software: ABBYY OCR-System (auf der
Serverseite)

• Scenners: Nicht automatisiert, 
Flachtbettscenner, Zeutschell Buchscanner,
Mikrofilm-Scenner

• Zeichenerkennung unterschiedlicher Qualität 
je nach Dokument 

• Generierung von Volltext-Index
• Die digitalisierten Bilder und die OCR-

verarbeiteten Texte sind in der Datenbank 
gespeichert

• Der OCR-Vorgang kann jederzeit wiederholt 
werden 



Die Anonymisierung

• Dokumente müssen 
basierend auf dem 
Forschungsthema und/oder
der Person, die die Daten 
anfordert, anonymisiert 
werden

• Ein Dokument (meistens
Akte) kann mehrere 
anonymisierte Versionen 
haben 



Die Anonymisierung

Rechtecke werden auf den Bildern 
der Dokumentseiten platziert und 
ihre Koordinaten werden in der 
Datenbank gespeichert. 

Das Anonymisieren eines 
Dokuments besteht aus einer
Menge von Koordinaten, und zu
jedem Dokument können mehrere 
solche Menge (von Koordinaten)
zugewiesen werden. 

Der Benutzer des anonymisierten 
Dokuments erhält ein Bild (in einer 
PDF - Datei ohne Text), das durch 
Maskieren aus dem Originalbild 
generiert wird. 



Der 7-Jahres-Plan (ab 2020)

• Benutzerfreundliche, moderne Internetbenutzeroberfläche (neues externes System)
• Anforderungsspezifikation, logisches Systemdesign; Design (UX, UI) – gestartet
• Vorbereitung des Beschaffungsprozesses für die Systementwicklung
• Die absehbare Erweiterung der Server- und Speicherkapazitäten hat stattgefunden

• Neuentwicklung des internen Informationssystems (basierend auf der vorhandenen Datenbank) 
• Anforderungsspezifikation – gestartet

• 32 bit, Thick-Client-Software -> moderne Softwarearchitektur auf der vorhandenen Datenbanksystem

• Die absehbare Erweiterung der Server- und Speicherkapazitäten hat stattgefunden

• Anwendung neuer Technologien (Verbesserung OCR processed texte; Entitäten (Personen, Institutionen, (historische 
Ereignisse), geografische Orte) und Spezielle Daten zu identifizieren )

• Ein dreimonatiges Pilotprojekt wurde vorbereitet und der Beschaffungsprozess hat begonnen

• Lösung für die OAIS-kompatible Langzeitarchivierung
• Preservation planning
• Daten - Informationspakete

• Lösung für die Langzeitarchivierung digital geborene Inhalte (Datenbank, für eine Vielzahl von 
Datentypen und Formaten)

• Datenaustausch mit externen Systemen (Archiv Portal Europe, Ungariscres Archivportal…)

• Beschleunigung der Digitalisierung (mindestens 1 Million Seiten Pro Jahr)
• Im 2020 wurden ca. 500.000 Seiten digitalisiert



... und die COVID-Pandemie kam

• Wie können wir weiterhin Forschern dienen?

• Wie können Mitarbeiter von zu Hause aus arbeiten?

• Online-Forschungsmoduls

• Home-Office-Moduls zur Anonymisierung von Dokumenten zu Hause 

Internes
System

Home-Office Export
Home-
Office-
Modul

Home-Office import externes E-
Research-

System
externe E-
Research-

Anwendung 

VPN
VPN

Anonymisierte Dokumenten

VPN
VPN



Das Home-Office-Modul I.
Export der für die Anonymisierung erforderlichen Daten vom internen System zum externen System. 



Das Home-Office-Modul II.



Das Home-Office-Modul III. 
Anonymisierung im Home-Office-Modul



Das Home-Office-Modul IV.
Laden von Anonymisierungsdaten in das interne System  



Online-Recherche Modul

• Anfrage für Forscherkopie für 
Online-Recherche

• Bestellung digitaler Kopien



Online-Recherche Modul
Anfrage für Forscherkopie für Online-Recherche



Online-Recherche Modul
Anfrage zum Herunterladen einer digitalen Kopie
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